
2024 Dameneishockey WM Division IA
in Klagenfurt



Das Logo - Querformat:

Generell / Background zum Logo:
• IIHF steht für den Weltverband
• Rot-weiss-rot steht für Österreich
• Gelb-rot-weiss steht für das Land Kärnten und repräsentiert die Landesfarben
• Der Lindwurm steht für die Stadt Klagenfurt
• Der Puck ist das Symbol für den Eishockeysport
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Zahlen und Fakten
• WM Division IA: Plätze 11 bis 16 der Welt
• 3. Dameneishockey-WM in Österreich (nach Graz 2009 und 2017)
• Österreich ist aktuell auf Platz 13 in der IIHF-Weltrangliste
• WM-Gegner:

o Ungarn:
▪ Nr. 10 der Welt
▪ Top-Favorit der WM
▪ Seit dem Aufstieg 2019 und bis 2023 ununterbrochen in der Top Division („A-
Gruppe“)

▪ 11 Siege in insgesamt 16 direkten Duellen für Österreich, Ungarn konnte
allerdings 3 der letzten 4 Begegnungen für sich entscheiden

o Frankreich:
▪ Nr. 12 der Welt
▪ 2022/23 in der Top Division
▪ 10 österreichische Siege in insgesamt 20 direkten Duellen (Torverhältnis 60:59
für AUT)

▪ Interessant: Frankreich konnte noch kein WM-Spiel auf österreichischem
Boden gewinnen (10 Niederlagen bei 10 Spielen in den beiden
Weltmeisterschaften in Graz)

o Norwegen:
▪ Nr. 15 der Welt
▪ 10 österr. Siege in insgesamt 20 direkten Duellen (Torverhältnis 62:61 für
NOR)

o Niederlande:
▪ Nr. 17 der Welt
▪ 5 österr. Siege in insgesamt 11 direkten Duellen

o Südkorea:
▪ Nr. 19 der Welt
▪ Österreich hat beide bisherigen Aufeinandertreffen gewonnen
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Bisherige WM-Teilnahmen Team AUT:
• WM Division III – 21. bis 27.3.2004 in Maribor / SLO: 1. Platz (gesamt: 22.)
• WM Division II – 14. bis 20.3.2005 in Asiago / ITA: 5. Platz (20.)
• WM Division II – 17. bis 23.3.2007 in Pyongyang / DPRK: 4. Platz (19.)
• WM Division II – 25. bis 30.3.2008 in Vierumäki / FIN: 1. Platz (16.)
• WM Division IA – 4. bis 10.4.2009 in Graz / AUT: 4. Platz (13.)
• WM Division IA – 11. bis 17.4.2011 in Ravensburg / GER: 4. Platz (12.)
• WM Division IA – 25. bis 31.3.2012 in Ventspils / LAT: 4. Platz (12.)
• WM Division IA – 7. bis 13.4.2013 in Stavanger / NOR: 4. Platz (12.)
• WM Division IA – 6. bis 12.4.2014 in Prerov / CZE: 5. Platz (13.)
• WM Division IA – 12. bis 18.4.2015 in Rouen / FRA: 2. Platz (10.)
• WM Division IA – 25. bis 31.3.2016 in Aalborg / DEN: 3. Platz (11.)
• WM Division IA – 15. bis 21.4.2017 in Graz / AUT: 2. Platz (10.)
• WM Division IA – 8. bis 14.4.2018 in Vaujany / FRA: 2. Platz (10.)
• WM Division IA – 7. bis 13.4.2019 in Budapest / (HUN): 4. Platz (14.)
• WM Division IA – 24. bis 30.4.2022 in Angers / (FRA): 4. Platz (14.)
• WM Division IA – 20. bis 26.8.2023 in Shenzhen / (CHN): 3. Platz (13.)

WM-Teilnahmen AUT - weitere Fakten:
• Österreich ist noch nie bei einer WM abgestiegen – immer zumindest Klassenerhalt
• Österreich hat bereits 12mal in Folge an der WM Division IA teilgenommen, dabei war der
14. Gesamtrang die schlechteste Platzierung seit dem Aufstieg 2008.

• Viermal ist Österreich knapp am Aufstieg in die Top Division vorbeigeschrammt und hat
diesen um einen Platz verfehlt.

Zielsetzungen - Sport:
• Minimalziel: Medaille
• Aufstieg in die Top 10

Zielsetzungen – WM als Event:
• Attraktivität Dameneishockeysport aufzeigen (für größeres Publikum)
• Bekanntheitsgrad Dameneishockey österreichweit steigern
• (jungen) Mädchen diesen Sport näher bringen
• Mehr Publikum in die Halle bringen – 2000-Zuschauer-Marke in zumindest einem Spiel
„knacken“

• Vorzeigeveranstaltung für (Damen-)eishockeysport
• Erstellung eines nachhaltigen Organisationskonzepts für derartige Veranstaltungen
• Gender Mainstreaming leben
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Spielplan

Sonntag, 21. April 2024:
11.30 Uhr Niederlande - Frankreich
15.00 Uhr Korea - Ungarn
18.30 Uhr* Norwegen - Österreich

Montag, 22. April 2024:
12:30 Uhr Ungarn - Niederlande
16.00 Uhr Frankreich - Norwegen
19.30 Uhr* Österreich - Korea

Mittwoch, 24. April 2024:
12.30 Uhr Ungarn - Norwegen
16.00 Uhr Korea - Niederlande
19.30 Uhr* Frankreich - Österreich

Freitag, 26. April 2024:
12.30 Uhr Frankreich - Korea
16.00 Uhr Niederlande - Norwegen
20.25 Uhr* Österreich - Ungarn

Samstag, 27. April 2024:
12.30 Uhr Norwegen - Korea
16.00 Uhr Ungarn - Frankreich
20.25 Uhr* Österreich - Niederlande

*) ORF-Liveübertragungen geplant
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Statements Land Kärnten:

Dr. Peter KAISER (Landeshauptmann & Sportreferent):

„Kärnten ist die Eishockey-Hochburg schlechthin. Welchen Stellenwert diese Sportart in unserem
Bundesland hat, zeigt sich auch an der Begeisterung der Bevölkerung, der vielen Kinder-, Jugend-
und Hobbymannschaften, die in unserem Bundesland auf Puckjagd gehen.
Zudem hat sich das Sportland Kärnten als Austragungsort für internationale Eishockeybewerbe
einen ausgezeichneten Ruf erarbeitet.
Die frisch renovierte Heidi-Horten-Arena bietet ideale Rahmenbedingungen für die Ausrichtung
dieser Damen-Weltmeisterschaft. Aus sportlicher Sicht wünsche ich den National-Mannschaften bei
der WM viel Erfolg und den Teilnehmerinnen unvergessliche Tage in Kärnten.“

Mag. Arno ARTHOFER (Landessportdirektor):

„Die Stärkung des Damensports in Kärnten ist uns ein großes Anliegen, umso erfreulicher ist es, dass
uns mit der Austragung der Eishockey Damen-WM Division IA hier in Klagenfurt ein weiterer
wichtiger Meilenstein dahingehend gelungen ist! Kärnten ist als Eishockeybundesland bekannt, auch
im Dameneishockey liefern unsere Sportlerinnen Jahr für Jahr großartige Leistungen und
repräsentieren unser Bundesland weit über die Landesgrenzen hinaus!“
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Statements ÖEHV:

Dr. Klaus HARTMANN (ÖEHV-Präsident):

„Kärnten ist eine der Eishockey-Hochburgen Österreichs, mit zwei Traditionsvereinen in der höchsten
Herren-Liga, der win2day ICE Hockey League. In den kommenden Jahren wird hier auch das
Bundesleistungszentrum für Dameneishockey implementiert. Sowohl die Stadt Klagenfurt wie auch
die frisch renovierte Heidi-Horten-Arena bieten ideale Rahmenbedingungen für die Ausrichtung der
Damen-WM 2024. Unser Ziel ist, ein perfekter Gastgeber zu sein und eine höchstmögliche
Aufmerksamkeit für Dameneishockey zu schaffen.“

Mag.a Yasmin STEPINA (ÖEHV Vizepräsidentin):

„Mit der Festlegung des Spielortes starteten sämtliche Vorbereitungen auf die WM im kommenden
Jahr, die ein wichtiges Puzzleteil in der weiteren Professionalisierung des österreichischen
Dameneishockey darstellt. Wir befinden uns generell in der Ausarbeitung diverser Projekte, die
sowohl die Nationalteams als auch die heimischen Ligen umfassen, mit dem Ziel neue Impulse zu
schaffen.“

Martin KOGLER (General Manager Dameneishockey / Generalsekretär WWIA 2024):

„Die Organisation der Dameneishockey WM Division IA 2024 ist eine interessante Herausforderung,
der wir uns gerne stellen. Sowohl Kärnten als auch die Stadt Klagenfurt sind absolute
Eishockeyhochburgen und hier wollen wir eine Woche lang ein Eishockeyfest auf die Beine stellen,
wie es noch keines zuvor in Österreichs Dameneishockey gegeben hat! Sportlich gesehen ist es
natürlich auch eine große Herausforderung, aber wenn das Publikum entsprechend hinter dem Team
Austria steht, dann ist auf heimischem Eis alles möglich!“
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